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Modellfabrik Vernetzung 

Problematik 

Das integrierte Management von Kommunikationspro-
zessen gehört in kleinen und mittleren Unternehmen 
(KMU) noch nicht zur gängigen Praxis. Einerseits man-
gelt es an zeitlichen, finanziellen und personellen Res-
sourcen, andererseits an technischen Lösungen. 
Gleichzeitig erschwert die zumeist ungeplante, analog 
gesteuerte Kommunikation die Kollaboration unter-
schiedlicher Akteure. Eine technische Verbindung digi-
taler Planungs- und Steuerungsinstrumente, Kanäle 
und Evaluationstools findet nicht statt.  

Lösung 

Der iKMS-Demonstrator integriert in der Planungs-
phase vorhandene Anwendungen des Datenaus-
tauschs sowie der Vernetzung. Die Steuerungsphase 
wurde durch ein zentrales Dashboard (Open Source) 
ergänzt – hier werden Kommunikationsmaßnahmen 
automatisiert und zentral angelegt, Projekte transpa-
rent abgebildet, an interne und externe Kanäle verteilt, 
evaluiert und archiviert.  
 
Vorteile dieser Lösung 

 Integration sämtlicher Akteure und Kanäle der in-

ternen Kommunikation, PR und Marktkommuni-

kation  

 Verbindung von Planungs-, Steuerungs- und Evalu-

ationsprozessen 

 Einbindung vorhandener technischer Ressourcen 

(Office 365)  

 Nutzung cloudbasierter Anwendungen zur orts- 

und zeitunabhängigen Kommunikationssteuerung 

 

Abb. 1:  Einbindung interner und externer Kommunikations-
kanäle in das zentrale Steuerboard 

 
Das Prozessmodell unterstützt KMU dabei, ihre Kom-
munikationsarbeit zu systematisieren, zu integrieren 
sowie zu vernetzen. Es verbindet Akteure, Daten sowie 
Kommunikationskanäle und sorgt für eine zielorien-
tierte Informationsbereitstellung. 
 
 

 
 
Abb. 2:   Automatische Projektanlage im iKMS zur Verteilung 
und Evaluierung von Inhalten 

Integriertes Kommunikationsmanagementsystem 
(iKMS) 


